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1. Wer war Joseph Haydn?
J. Haydn war ein österreichischer Komponist.

2. Warum behauptete J. Haydn, dass er am 31. März 1732 geboren wurde?
Er behauptete dies, weil er nicht als Aprilscherz gelten wollte.

3. In welcher Zeitepoche lebte J. Haydn?
Er lebte in der Zeit der Wiener Klassik.

4. Wer erkannte J. Haydns Begabung?
Das war sein damaliger Schuldirektor J. M. Frankh.

5. Mit wie vielen Jahren wurde J. Haydn Chorknabe der Kantorei St. Stephan in Wien?
Das wurde er mit 8 Jahren.

6. Was erhielt J. Haydn in der Kantorei St. Stephan in Wien?
Er erhielt Gesangs-, Violin- und Klavierunterricht und später Kompositionsunterricht.

7. Was machte J. Haydn 1748, als er in den Stimmbruch kam?
Er  sollte  Kastratensänger  werden,  aber  J.  Haydn  wollte  freischaffender  Künstler  werden  und  in  Wien 
bleiben, daher wurde ihm gekündigt.

8. Mit welchem Werk setzte sich J. Haydn 1750 intensiv auseinander?
Er setzte sich mit dem Werk des Bach-Sohnes Carl Philipp Emanuel auseinander. Er spielte Bachs Sonaten 
durch.

9. Warum trat J. Haydn 1761 in den Dienst des Fürsten Esterhazy?
Wegen finanzieller Schwierigkeiten wurde die Kapelle bei Graf Morzin aufgelöst und er brauchte eine neue 
Anstellung.

10. Welchen Vorteil hatte J. Haydn als Kapellmeister des Fürsten?
Sein Vorteil war, dass er ein eigenes Orchester hatte, mit dem er seine Kompositionen ausprobieren konnte.

11. Wie lange war J. Haydn im Dienst von Fürst Esterhazy?
Er war fast 30 Jahre lang bei ihm im Dienst.

12. Was komponierte J. Haydn nach dem Tod des Fürsten?
Er komponierte Symphonien, Kammermusikwerke und sechs Klaviersonaten.

13. Wem widmete J. Haydn seine drei Sonaten Hoboken XVI Nr. 37-39?
Er widmete sie den Schwestern Auenbrugger.

14. Mit wem verband J. Haydn ab 1781 eine enge Freundschaft?
Das war Wolfgang Amadeus Mozart.

15. Wieso reiste J. Haydn im Januar 1791 nach London?
Er reiste nach London, weil er eine Einladung des Konzertagenten J. P. Solomon hatte, um seine Symphonien 
aufzuführen.

16. Was hat J. Haydn von der Universität Oxford erhalten?
Er hat die Ehrendoktorwürde erhalten.

17. Welche Stücke von J. Haydn wurden 1792 im Redutensaal in Wien von J. Haydn aufgeführt?
Es wurden zwölf Menuette und zwölf Tänze aufgeführt.

18. Was komponierte J. Haydn 1797?
Er komponierte die Kaiserhymne, die heute die deutsche Nationalhymne ist.

19. Wo gab J. Haydn mit siebzig Jahren Konzerte?
Er gab sie in London.

20. J. Haydns Leiche wurde 1820 nach Eisenstadt überführt. Was konnte jedoch erst 1959 beigesetzt werden?
Das war sein entwendeter Schädel.

21. Wem widmete J. Haydn sechs Streichquartette?
Er widmete sie Wolfgang Amadeus Mozart.

22. Was komponierte J. Haydn, als seine Musiker Urlaub brauchten?
Er komponierte die „Abschiedssymphonie“.

23. Wogegen protestierte J. Haydn mit Hilfe der Abschiedssymphonie?
Er protestierte dagegen, dass der Fürst Esterhazys die Musiker nicht zu ihren Familien nach Wien entließ.

24. Wie inszenierte J. Haydn in der Abschiedssymphonie den gewünschten Abschied vom Schloss?
Er hat einen Musiker nach dem anderen in dem letzten Satz der Abschiedssymphonie gehen lassen, bis nur  
noch zwei Geigen übrig waren.

25. Wie heißt das Oratorium von J. Haydn, das die Erschaffung der Welt aus der Sicht der Bibel musikalisch  
beschreibt?
Das ist die „Schöpfung“.
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26. Welchen Tanz findet man häufiger in seinen Symphonien?
Das ist das Menuett.

27. Was hatte J. Haydn der Legende nach veranlasst, die „Symphonie mit dem Paukenschlag“ zu schreiben?
Er wollte sein Publikum durch den Paukenschlag aufwecken.

28. J. Haydn sagte: „Meine Sprache versteht man durch die ganze Welt“. Was meinte er damit?
Er meinte damit, dass seine Sprache die Musik war und die versteht man überall.

29. Wie viele Symphonien schrieb J. Haydn?
Er schrieb 107 Symphonien.

30. Nenne seine zwei Oratorien!
Das sind die „Schöpfung“ und die „Jahreszeiten“.

31. Welche drei Wörter findet man oft am Ende seiner Komposition?
Das sind die Worte „Lob sei Gott“.

32. Welche Komposition von J. Haydn blieb der Nachwelt bis heute nur unvollendet erhalten?
Das ist das Streichquartett Op. 103.

33. Wo komponierte J. Haydn seine ersten Streichquartette und Kammermusik für verschiedene Besetzungen?
Das war bei seiner Anstellung im Hause des Barons C. J. Fürnberg.

34. Wie heißt seine im Jahr 1802 vollendete letzte Komposition?
Das ist die „Messe in B“, die „Harmoniemesse“.

35. Welcher berühmte Komponist war in Wien J. Haydns Schüler?
Das war Ludwig van Beethoven.
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